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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) - Relegation

DJK SB Landshut II : TTC Freising-Lerchenfeld II 
Samstag, 30.04.2022, 09:30 Uhr

Kein Sieger zwischen dem DJK SB Landshut II und dem TTC 
Freising-Lerchenfeld II

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Nord) - Relegation entführten die Gäste des TTC Freising-Lerchenfeld II in ihrem 1. Saisonspiel beim
8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim DJK SB Landshut II. Der Gastgeber profitierte dabei von einem
starken oberen Paarkreuz, welches seine vier Einzel gewann. Im letzten Spiel des
Mannschaftskampfes, gewann das Schlussdoppel Pollack / Wittmann. Nach dieser erzielten
Punkteteilung haben die Spieler vom DJK SB Landshut II um die Nummer 1 Julien Pollack nun einen
Pluspunkt in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Pollack / Wittmann gelang es, Seidl / Steinau im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nach einem Erfolg für
Landkammer / Meyer sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Poppenwimmer / Ghasemili letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Beim 3:1-Erfolg
von Lerch / Kaiser gegen Kossubek / Bauer ging nur Satz 1 verloren. Die Anzeigetafel zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 2:1. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Die richtige
Herangehensweise hatte Julien Pollack beim 3:0-Sieg gegen Robert Poppenwimmer ab dem ersten
Ballwechsel. Bernhard Wittmann war im Einzel gegen Norbert Seidl nicht zu stoppen und gewann
überzeugend mit 3:0. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Spiel weiterführte. Fünf Sätze beharkten sich Bernhard Landkammer und Aron
Ghasemili, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Zwei Sätze lang
fand im Anschluss Jens Lerch gegen Hans-Jürgen Steinau das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent
sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit
nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Beim 3:1-Erfolg von Jörg Meyer gegen Helmut Bauer ging nur Satz 1
verloren. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins
Ziel gebracht wurden. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte jedoch Rudolf Kaiser letztlich im
Repertoire, um Lars Kossubek final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Beim
Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des DJK SB Landshut II und TTC Freising-Lerchenfeld II in
die Box. Eher ungefährdet war jedoch der Erfolg in drei Sätzen von Julien Pollack anschließend
gegen Norbert Seidl. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Robert Poppenwimmer zeigte
Bernhard Wittmann seinem Gegner die Grenzen auf. Fünf Sätze beharkten sich Bernhard
Landkammer und Hans-Jürgen Steinau, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Jens Lerch beim letztendlich klaren 0:3 gegen Aron Ghasemili. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Jörg Meyer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Lars
Kossubek verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Rudolf Kaiser gegen Helmut Bauer. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
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heraus. Auf dem falschen Fuß erwischten Pollack / Wittmann ihre Gegner Poppenwimmer /
Ghasemili beim eher ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Ein Punkt für jedes Team war hiermit
das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist der DJK SB Landshut II nun ein Punktekonto von 1:1 Punkten auf,
während der TTC Freising-Lerchenfeld II vor dem nächsten Spiel, das am 30.04.2022 gegen den
MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm ansteht, 1:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des DJK SB
Landshut II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 30.04.2022 gegen den MTV 1862
Pfaffenhofen/Ilm.

 Statistik:
 DJK SB Landshut II

Doppel: Pollack / Wittmann 2:0, Landkammer / Meyer 0:1, Lerch / Kaiser 1:0 
Einzel: J. Pollack 2:0, B. Wittmann 2:0, B. Landkammer 0:2, J. Lerch 0:2, J. Meyer 1:1, R. Kaiser 0:2 

 TTC Freising-Lerchenfeld II
Doppel: Poppenwimmer / Ghasemili 1:1, Seidl / Steinau 0:1, Kossubek / Bauer 0:1 
Einzel: N. Seidl 0:2, R. Poppenwimmer 0:2, H. Steinau 2:0, A. Ghasemili 2:0, L. Kossubek 2:0, H.
Bauer 1:1


